


Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

jährlich kommen in Deutschland etwa 600 Menschen
durch Brände ums Leben! Weitere 6.000 Kinder und
Erwachsene werden durch Brände verletzt!

Zwei Drittel aller Brandopfer werden zuhause, meist
nachts, im Schlaf überrascht.

Deshalb hat das Land Hessen bereits 2005 gesetzlich
vorgeschrieben, dass bei Neu- und Umbauten mindes -
tens folgende Räume von Wohnungen mit Rauch-
warnmeldern auszustatten sind:

• Schlaf- und Kinderzimmer sowie
• Flure, die als Rettungswege dienen.

Bestehende Wohnungen müssen bis zum 31.12.2014
nachgerüstet werden.

Sie können mit geringem Aufwand und Kosten viel zu
Ihrer Sicherheit und der Ihrer Familie beitragen.

Mit freundlichen Grüßen 

Volker Bouffier

Hessischer Minister des Innern und für Sport

Warum ist Brandrauch für Sie so gefährlich?

Nicht die Flammen, sondern giftige Rauchgase sind
die häufigsten Todesursachen bei Bränden. Diese ge-
fährlichen Gase bilden sich in der Brandentstehungs-
phase und breiten sich in der Wohnung so schnell aus,
dass Sie innerhalb von Sekunden die Orientierung und
das Bewusstsein verlieren können.

Zur Flucht aus Ihrer Wohnung bleiben Ihnen im Brand-
fall nur wenige Minuten. Deshalb sind Rauchwarnmelder
für eine frühzeitige Branderkennung unverzichtbar!

Rauchwarnmelder verhindern keine Brände, aber sie
erkennen Brandrauch und warnen Sie rechtzeitig mit
einem lautstarken Signal.

Was muss überwacht werden? 

Wohnungsgrundriss:

Rauchwarnmelder (Mindestschutz)

Schnitt eines Einfamilienhauses:

Rauchwarnmelder (Mindestschutz)Fo
to

: B
er

uf
sf

eu
er

w
eh

r 
W

ie
sb

ad
en


